
IM 
Mit-W und Herold. 

Erscheint jeden Freitag 

herausgegebe- vou der 

Wo lsLAND PUB. co. 
Hausgei- 

IW si the km Mee- si Gmel lex-nd 
t- ssosss cis-s Ist-est- 

Mumsssuiesseuksw 
Wäs. m 

stattsam-fresse- 
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steil ist Unten-C 

Wie wir lesen, ift die Polizei von 

Jadianapolis beaufstkagt wenden, streng 
darauf zu achten, daß dort keine mit ei- 
nem Schiiyeock bekleidete Fcau die 

Straßen passiere, falls sie unter dem 

Schlitzeock nicht auch noch einen Unter- 
tock anfzuweisen vermag. Und m Mit- 
waukee ist eine junge deutsche Frau zu 
einer Geldstrafe verurieiit worden, 
weil durch die Seitenfchlihe ihres 
Rockes das Strumpfband bemerkbar 
war. 

So ersrischend nnd belebend auch 
der Anblick von Fraun-reizen wirken 

mag, scheint es dennoch nicht von unbe- 

dingter Notwendigkeit zu sein, daß eine 

Frau ihre Strumpfbander aus offener 
Straße zur Schau stelle. Schon aus 

Rücksicht aus die-— Frau. Tenn je 
weniger sie zeigt und se mehr sie errateni 

läßt, umso begehrenswerter dürite ftes 
erscheinen. 

Wenn ntan daher einer SchaustellungJ 
von Strumpfbandern auch keinen be-; 
sonderen Geschmack abzugeroinnen ver-J 
mag, kann andererseits kaum ange-J 
notnnien werden, daß die durch den; 
Schlidrock gesahrdete Moral in dein: 
Unterrock ihren Beschützer finden wird. I 

Und es kann noch weniger angenommen 
serden, daß die Moral unbeschädigt 
bleibt, wenn die Jünger der heiligen 
herniandad jede Frau aus ofiener Stra- 
ße aus ihre »Unterrocklichkeit« unter- 

suchen wird. 

Es ift aber nicht die Moral der Frau 
sondern die Moral des Mannes, welche 
ans dem beschriebenen Wege durch die 

keuschen Behörden von Milioaukee und 

Jndianapolis Schutz sinden soll. Wenn 
aber schon ein kokett in die hohe geho- 
benes Kleidchen oder ein durch den 

Schlitz eines modernen Rockes ersichtlich 
rundes Beinchen die Moral des Man-Z 
net derartgesahrden, daß ein Einschrei- 
ten der Behörden als notwendig er- 

scheint, dann sollten diese iürsorglichen 
Behörden aus halbem Wege durchaus 
nicht stehen bleiben. Sie sollten verfü- 
gen, daß Ballettiinzerinnen in der Zu- 
kunft nur in Schleppkleidetn tanzen 
dürfen. Sie sollten oersügen, daß in 

denAnkleidezitnniern der Damen, die 

Hölle oder Opernhauser besuchen, etn 

Polizist Aufstellung nehme, utn zu ver- 

hsttem daß jene Tarsen dekolletirte Tot- 
ketten anlegen. Denn ein wogender Bu- 

sen mag aus die Moral der empfäng- 
lichen Männer zutuindest so gesährlich 
Iirken, wie ein bestrumpttes, aber tin- 

tnerhin rundes Bein. 
Wenn alle diese Verfügungen getrof- 

fen und gewissenhait durchgeführt 
verdut, dann erst dürfte die Moral der 

Ichwöchlichen Männer mit einent Tantat 

wgeben sein, welchen keinerlei unsin- 
llche Anregung zu durchbrechen vermag. 
So aber bleiben die anderen Städte 
des Landes? Man kann doch süglich 
nicht annehmen, daß die Männer in 

Dilioaukee und Jadianaoolis schwächer, 
die Frauen dortselbst oersührerischer 
stren, als anderwärts. Also mutig 
voran, dein edlen Beispiele nach! 

Einisanderet nnd deren Kinder. i 
l 

Vizegouoerneur Painter von Missou-l 
ri, der auch die Löhne untersucht, übers 
sen man jedoch weniger hört als überl 
seinen etwas überlauten Kollegen in 

Illinois, hat in einer Sitzung die 

ernste Besorgnig ausgesprochen, daß 
durch den Eintritt der Frau ins kont- 

Mzielle und industrielle Leben hielt 
Vereinigten Staaten Gefahr laufen««? 
entvslken zn werden, weit solche Frau- 
en kaum Kinder gebären. 

Eine Frau Rayniand Not-ins, die 

Präsidenten der nationalen Liga der 

Oeversennionen der Frauen und natür- 

lich Chicagoerin ist« fuchtedie Bedenken 
des Stumm-net von Missouri mit 
der Behauptung zu zerstreuen, daß in 

hier Var- is Siensa nicht sinniger- 
als stnfnndzunzigtaniend Kinder le- 

sen nnd gedeihen. Vizegannerneur 
Ist-tu Magie sich anerkennend, 
Inst- sker die Inse, ob jener Kinder- 

fegen nicht etwa von Eingewandertta 
herrühre und ab ei nicht Tatsache ist, 
daß in allen amerikanischen Familien 
Geburten in der Abnahme seien. Frau 
Nobtni mußte diese Frage, gewiß zu 

ihrem Leid-eint, bejahend beantworten 

Vizegauperenr Painter ging weiter 

and erklärte mit verblüssender Qssenher- 
zigkeit schlankweg, daß Agitator-n von 

dem Schlage der Frau Rai-ins es haupt 
sachlich verschreibe-, daß ein liberwiegeni 
der Teil der amerikanMen Frauen 
kommerzielle und industrielle Sklaven 
sind und daß die Vereinigten Staaten 

demzufolge in ernster Gefahr stehen« 
Hentaölkert zu werden. 

Dach diese Frage gehört in einen an- 

deren Abschnitt Heute möchten wir 

uns blas tritt der Entnölkerung des 

Landes beschäftigen, welche non Herrn 
Patnter als ernste Gefahr hingestellt 
wird und nnt der Behauptung der so 
nativistischen Frau R, wonach ailein 

in ihrer Ward die Cingerpanderten dem 

Lande 25,000 Kinder geschenkt haben. 
Aus der Konferenz, die in Missouri 

stattgefunden hat, geht nämlich klar 

hervor, daß die Ameritanerin eine große 

Abneigung gegen die Ehe und gegen 
die Mutterschaft bekundet, daß sie es 

demzufolge oorzieht, sich aus eigene 
Füße zu stellen. Es geht ader aus jener 
Konserenz auch das hervor, daß die 

Einwanderer sich von den patriarchali- 
schen Sitten, die der Amerikanerin als 

Joch erscheinen, nicht emanzipieren, daß- 
es vielmehr den Stolz der eingewanderxj 
ten Europäerin bildet, Mutter zu sein. ; 

Während nun der männliche Ein- 
wanderer feine kräftigen Arme und fei- 
nen Arbeitssteiß in den Dienst der ameri- 

kanischen Jnduttrie stellt, dem Lande 

Eisenbahnen und Landstraßen erbaut 

und nach und nach auch die von dem 

Ameritaner im Stich gelassenen Formen 
devöllert nnd zum Gedeihen dringt, 
macht die eingewanderte Frau an dem 

Lande gut, wag die Umerikanerin an 

demselben sündigt- 
Und dennoch gibt es in diesem Lande 

Bnrnetts und Tillinghams und sonstige 
Nativisten, denen die Einwanderung ein 

Torn im Auge ist. 

Flug dem Staate. 
. Jn Staplehurst vergiftete 

sich der Landbrieftrager Win. Smith, 
Vater von sechs Kindern, mittelst Kar- 
bolsäure. 

- Jn den Stallungen der Tivin City 
Transfer Co. in O m aha tarn ein 

Feuer zum Ausbruch dem 40 Pferde 
zum Opfer fielen » 

« Jn einem Cornschaler verlor F. 
Mastnv bei Clarls o n einen Theil 
feiner Hand, indem ihm mir Daumen 
und Zeigesinger übrig blieben. 

—- Herr und Frau hans Muhg von 

Alda sowie Dei-r und Frau Hans 
Wiese statteten letzte Woche Verwand- 
ten in Hvlsteim Ja. ., einen Besuch ab. 

« Jn Brolen Bow wurde die; 
Luther’sche Kurzivaarenhandlung durch s 

Feuer zerstört, und nur mit Mühe ge- 

lang eg, den Geschäftödistritt vor dem 

Verderben zu bewahren. 
«Der westlich von West Point 

wohnhafte Famier Joseph Goeten er- 

litt einen Hitzschlag· Seine zwei 
Pferde wurden zur selben Zeit ge- 
lödtei. 

« Jn Fairduro fiel beim Schau- 
leln das einjährige Kind der Familie 
L. va aus einer hangematte und 

brach das Genick, so daß ei tnrz darauf 
starb- 

( 
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« Jm Hofe feiner Form, 7 Meilen. 

noromeftlich von H a it t n g »Z, sank 
oer Lisjahrige Former Freo Lose von 

einem Herzschlag getroffen toot zur 
Erde. 

« BeiWeeping Water beging 
der 7e5jahrige Former Wem Maddot 
in seiner Scheune Selbstmord durch 
Ethangen. Lünaete Krankheit ist das 

Motiv der That. 
« Der nahe dem Silver Ctect bei 

erm ont gefundene, von einem 

Vabnzug überfahrene und verstüm- 
melte Mann wurde als John Ames 
von Springfielo, Mo» identifiziet. 

« Beim Einsammeln von Eiern 

fand die S y r a c u ie e Farmetsfeau 
halvetion in einem Dühnernest eine 

große zusammengerollte Ball-Schlange, 
die sie tödtete nnd dann ihn Ohnmacht 
fiel. 

aDie auf ver Form von W· A. 

vSausen-in Heime County ausgegra- 
benen Fesseln Stelette vorzeitlicher 
Ikeienthiem sind dem Museum der 
Lin-place cmtsuniversität einver- 
leibt W. 

« Un dein Wettbewerb für die Sr- 
zielung der besten sowie auf einein 
Acker Land betbeiligen sich hundert 
Knaben. Jni Verbit werde-i von der 

StaatkAckerbaabehörde die Preise ber- 

theilt werden. 
· Jacob Iehr, ein Former in der 

Nähe von Satt n, wurde in der 

Wagenreinife aÆr Faun erhängt 
aufgefunden. W vor Jahres- 
frist eine Kovaerlepntzg davon-kund 
glaubt man. daß er bis-That iniitemi 
poråren Jtrfinn Wing. 

« Wie aus Kearney berichtet wird, 
wird Bussato County diesen Herbst 
eine Jair veranstaltem Für diesen 
Zweck wird ein Stück Land gekauft so- 
wie ein Fand von 85000 aufgebracht 
werden. Tie Fast findet vom 24. bis 
Les. September statt. 

« Auf der kürzlichen Tagung der 
»Nebrasia Preß Association« wurde 

beschlossen. alle Zeitungen im Staate 
aufzufordern, an einem noch zu bestim- 
menden Datum SpezialiAuggaben zu 
publiziren und darin Nebraska-Z Vor- 
züge hervorzuheben 

; 
« Während sich in der O ma haer; 

HPolizeistation die Polizisten Schnurren 
erzählten, schlich sich ein Tieb in’d Po- 
lizeigerichtszimrner und entnahm deml 
Geldschranl eine Taschenuhr und 
in Baargeld, die devonirt waren. Die; 
Blauröcke sind einfach basi, daß die-Z J 
unter ihrer Spürnase geschehen konnte. j 

. Die erste Leichenverbreunung ins 
c m a h a fand im lsrernatoriutn anF 
dem Foreft Lawn Friedhofe statt, nndF 
zwar erfuhr der Leiche A. O. LarsonJF 
diese Ehre. L. starb schon vor einiger- 
Zeit, doch wurde dessen Leiche bis zur- 
jetzigen Vollendung des siternatoriutng 
aufbewahrt. 

0Die Petition der Former nord-I 
östlich bonI F re mo nt wegen der. 

geplanten Brücke iiber den Elthornslußs 
wurde von der Washington Entwinde- 
hörde verworfen. Sofern die Land-T 
straße durch Washington Counth gess 
fuhrt wird, will Todge Countv dies 
Brücke bauen. —- Tie Arbeiten atnz 
Fremont Kraft-Konnt gehen rüstig-« 
voran und ein Theil desselben ist be-, 
reits fertig. Ter Kanal hat im, 
Grunde eine Breite von 60 und an der. 
Oberfläche eine solche von 100 Fuß. I 

« Für den Verlust eines ZeigefinsZ 
gers der linlen Hand hat Il. A. That-; 
field in c in a h a die dortige Haneockf 
Cvstein Co. um 85000 vertlagt. Sein 
Finger gerieth in eine Truetervreife, 
die er bediente. — Eine Schadenersakisij 
sorderung von 815,000 machte daselbst 
Frau Cath. Padlonis gegen die Stra- 
ßenbahngesellschast anhangig, weil siej 
beim Absteigen von der lsar in eins 
Loch im Straßenpflaster trat uund sich ernstlich verlegte· — Aus 83 -,000i 
Schadenersap vertiagte Jag. lsraighi 
daselbst Fred Mep, der vor drei Sah-i 
ren den Klager mit seinem Automobil 
übersuhr, wobei er das linte Auge. 
verlor und andere schwere Verletzungen 
erlitt. 
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—- MannersArbeitgherndem je 19r;« 
Taschentiicher sc; Socken Ze. Oasen-« 
träger läc beim großen Raumnngsi 
laus von Woolstenholtn de Sterne. 

—- Etne Portie sertig garntrteri 
Ditte irn Werthe von sit. 00 bis zu. 
87 50 jetzt zu gl. 00 und 82. 00. I 

Tonner cir Sntith. i 
— Nur noch einige Tage um einige- 

der großen Bargaino bei Woolstensi 
holm Er Sterne’s großem Vertous zui 
erhalten. s 

—- Wünichen Eie ein Messer für 
Ihre Mahmalchinet Wir haben die- 
selben in 5 und ti Fuß Lange für Me- 
t50tmick, Teeringund Etandard Mah- 
maschinen. The HehnteiLohmann lin. 

-— Wenn Sie einen Anzug, Hut,« 
ein Paar Schuhe oder einige Ausstassis 
rungswaaren bendthiaen, so ersparen 
Sie Geld, indem Sie bei Woolftens 
holni G Sterne’5 während deren gra- 

! 

ßen Vertauses ihre Eintaufe besorgen. 
— Die ihren Auftragen gewidmet 

Sorgfalt und Zuvortommenheit ge- 
jtaltet Jhre Geschäftstransaitionen 

i 
( 

Jmit der Grand Island NationaldanL 
J— welche sich unter Bundedaufsicht he- 
findet — besonders angenehm. 

I —Dte That[ache, daß der Staat 
Nebraska, Ball Cauntv und die Stadt 
Grand Jsland dte Grand Island Na- 
tionalhant als Dedasitorinm für ihre 
Gelder erfahrn, beweist den gesunden 
Zustand der Bank und das in sie ge- 
leite Vertrauen« 

I —- Das Mannwelh begehrt kein 
Mann zum Bett-. 

— Sofern Sie es unpassend fin- 
den, Ihre Ersparnisse wahr-nd der re- 

gelmnßigen Bankfiunden zu deponirem 
sprechen Sie in der Grund Island 
Nationalbant am Samstag Abend 

zwischen 7 und 8 Uhr vor. Diese 
Bank garmtitt Ihnen Sicherheit, die 

durch die Aufsicht der Bundestegimmg 
gedeckt ist. 

Wunders-se but-silbe. 
Buckluw strafen-Salbe ist Metall als das 

beste Beil-nistet für alle hautmnkhenen be- 

kaum, auch bei Verbeennungem Quetichuni 
gen und isekbtüchungem rnwtkt Entzün- 
dungen und jsi linvetnd und heil-nd. J. I. 
Soff-unan, ein Zeitscngshkkausgebek von 

Cornelia-, JL C» schreibt, daß eine Schach- 
tel fein ichlimmes Hamleiden befgtiigte, 
nachdem andere Heils-meet todtschlagen-. 
Nat Ne. Raps-Mut san allen Apothetenr. 

: Dsinm « »Ja-up » « Melusine-« sutgeichäft 
122 westl. 8 Str. 

Grund Jst-nd« Neb- 

— Fliegenthllren tm der Hehnte Ae 
Lohmann (50. 

.-- Bienensta- Iveuhe den 
»Am-ign— « heult-« per Te- 

llephon auszuruer wünsche-» 
over Statuts-Um m thun 
habet-, mögen dies unter der 

Telephommmmer »Mä« be- 

sorgen. 

An Aufnokifv 0oi Srna 

cAsn suir AND Mit-uneins sum-. 

Großer Hoch onimer 

Räumiiiigs-Verkau 
Eriitlassiack Frauen-Verleihung beginnt Samstag 
M-» men, 21.Juni, und wird gerade sieben Tage währen. 

Großartige EripaknißsGetcgenheit! 
Tie Zeit lieiualiili einer alliieineinen Prei—:-1"ediii«iioii, ans nielctie Zie iiiarieieii, isi da. 

» Hier ist Jlire liieleaenlieir Jedes .Liriclisiiiiiiiii-r:Kleiduiikissiuet unseres aesainniien Waarenla 
i 

aercs ist in diesem Verkauf einaesiiilosseu Wir lialiendieie Preise so aiiraeiid aeinaclsi, dasz sie 
den iioiiicliiiasien Kauf-er iii Veriucliiinq innrem Fii kaufen Tie Leiiie niissen sein, dasz Alles-, 
wag- iiiir al: einen Baiiiani iiiierireii, auch ein echte- Baruain ist, iiainliiji iiiite Waaren in selir 
niedriiieu Preisen lluier Laden isi uiii den besten .Liiii1isiiiiiiiiei«-.iileidung—:ssiiieken siir Frauen 
und Jungfrauen lieiullr Die Preise sind sehr iikoiieiiiiictie. Zie liedeuieii Leeiiiioiuie, iiieil die 
Qiialiiai eine aediegeue ist. Iliieinalis xuiidr war ein Laden so uiii Ersiiarnisiaeleaenlieiien an- 

aesulli iu Interesse Ihrer Neldiaiiiie Ewielieu Eie ei: nicht luiuier ani. klliaclieii Eie sicli deu 

Vorilieil diese-Zardszariiiien kiiauinuiilisqixsiiauiecs iuiiuijin Dei- Verkauf begiiiiit den 2 I Juni- 

Lasseii Sie iiiie Augen üliei diese vielen guten (Lri·pnriiifz- Gcle 
: iieiilieiten gleiten. : . . 

Wunderoolle lfrsrsarniszlsselegenlieiten 
in 

Weißen Kleidern 
Eine ziemlich große Partie eine-:- svlendi- 

den Assortinientsz neuester dllioden Materi- 
alien sind: bestielte Voiles3, nersische :1.lliill-:«, 
hanniwollene Credes5. Jede-J ist fein gemacht. 
Während dieses Vertanseø haben Eie die 
Auswahl In liill Rahan der gewohnlichen 
Preise. 

Seidene llnterröcke 
Messalineseide-Unierriicle in den halt- 

liarsten Farben, besonders guie Qualität, 
gut gemacht, Spezialität in disein 
Verkauf zn .................. 1.9 
Trei ansnalmiszweise Lfserien in 

kiihlen, leichten 
T u b F r o ck es 

Es sind dies dileidnngsstiicle, welche hei- 
sze Tage ini Hause sowie in Freien angenehm 
machen. Ein solendidesz Assortiinent von Neu- 
heiten, weisz nnd farbig, in allen den hiibschen 
Soiniiier-«.Materialien. Ausgewählieste Par- 
tien von Eoninierlleiderm die je in solchen 
Preisen offerirt wurden· 

Räuninnges-Verkansszpreise sind: 
85.0l.s Kleider siir nur .......... sit-»Hi- 
SMJO Kleider siir nnr .......... 84.«.95 
link-» sileider siir nur ...... .89.75 

Seidene Kleider 
Gerade zur Hälfte des wirklichen Wertheg, re- 

gnläre 12.5» und 815 seidene s Kleider zu ................. 8.75 
Ungefähr 75 neue seidene Kleider, eorrect in 
jeder Modehinsicht, siir die Saison sind es ge- 
wähltesten Kleider, diese znsonied- 
rigein Presse osserirt wurden, zu. 8«7 

Halstrachten 
Eine große Varietät jetzt zum Verkauf Hal- 
ber Preis läc, 19k, Läc nnd 50k. ’« 

Noble Damen-Röcke 
Sonstzu 85.0U verlauft,Rän- s mungsvertausepreis .......... 2,95 

Feine geschneiderte 
stoftüme nnd Coats 
zum halben Preise. 
Zum halben Preise ist irgend 
ein ztoftüm oder Coat in nn- 

serem gesannnten Montema- 
ger zu laufen. 

Sgä,gslo.sc::5tnmk nnd 87.50 
M 

.. 810i00 

jzxs;:?.-«:.:J«f.fksk.kkk"k ..... 312s50 
817—50 

Tiefe tikretsredntttonen sind zu 
dieserkjettvon Wichttglem da sich 
darunter vteleKostnme und lsoats 
mittleren lsietvtchtg befinden, welche 
zn jeder Jahreszeit entraqu mer 
den lonnen. lss tft eme arnfis 
Getoersparntf:- Gelegenheit 

»so j- rutben Ihnen, JM AUHWM F« » ,«z g. k. s-.-s«4 
-....«-«. ,.« zu treffen Jänelien sich es nichtauf· 

SpezielleW aist-Bargains 
Eine Partie waschechte Waists 

Weiß und farbig, meistens kleinere Größen, 
im Wertbe auswerts bis zu 81.5», Soc Räiniiungsvertaufsnreis nur ...... 

Oiibfche Lingerie nnd Voile Waifts 
zu generäfcn Preis:(foiichfionen. 

Einige Hunderte schone neue iveifze 
Waiftsry aus feinem ,Sbeer«-Material verfer- 
tigt, biibich besetzt, kiilil, lustig, Neuheiten, 
die ganz verfekt find. Während dieses Räu- 
mungsverlaufes haben Sie die freie Auswahl 
zu 20 Prozent unter den regulären Preisen. 

Putzwaarcn-Bargains 
iitnvaaken unter der Hälfte des aktuel: 

Ilietail-Wertl)s: 
S .5« fiir Hüte im Werthe von bis zu Zaun 

Uns fiir Hiite im Wertbe von bis zu 5.W 
Um für Hüte im Werthe von bis zu 7.5» 

Ungarnirte butformen und Blumen 
zum halben Preise. 

Ungarnirte Panama-Hutformen, im Werthe 
aufwärts bis zu ·87.5(), Räu- 
mungsverkanfsvreis nur ....... 3«50 


